
iPads statt Papier

Der Landkreis Augsburg führt 
die digitale Gremienarbeit ein
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iPads statt Papier
Der Landkreis Augsburg führt die digitale Gremienarbeit ein

SessionNet und das Session-Modul Mandatos von LivingData vereinfacht digital die Kommunikation und 
Zusammenarbeit des Augsburger Kreistagsgremiums, macht Bürgern öffentliche Informationen leichter 
zugänglich und senkt Papierkosten.

Mit 240.000 Einwohnern in 46 Städten und Gemeinden 
ist Augsburg der drittgrößte Landkreis in Bayern. Die 
kommunalpolitischen Geschicke liegen in den Händen 
des Kreistages. Landrat Martin Sailer, der 70 ehrenamtlich 
tätigen Mitgliedern vorsteht, nutzt mit seinem Gremium seit 
mehreren Jahren erfolgreich ein Ratsinformationssystem (RIS) 
– als elektronischen Sitzungsdienst. Kürzlich machte man den  
nächsten Schritt und führte die digitale Gremienarbeit ein. 
Die passende Software hierfür lieferte und implementierte 
die LivingData – ein Tochterunternehmen der AKDB.

Das Landratsamt Augsburg ist eine moderne Kommunal-
verwaltung mit vielfältigen Aufgaben, in der auch der 
Kreistag seinen Dienstsitz hat. In den bis zu 65 regelmäßigen 
Sitzungen im Jahr, wird über wichtige und grundsätzliche 
Angelegenheiten des Landkreises entschieden. 

Um die Zusammenarbeit zu vereinfachen und sich von  
großen Papiermengen zu befreien, beschloss der Landkreis 
Augsburg im Jahr 2000, seinen Sitzungsdienst mit der  
Software-Lösung Session von Somacos zu organisieren. 
Session bietet alle wichtigen Funktionen für die 
Sitzungsvorbereitung, -durchführung und -nachbearbeitung. 
Dazu gehören die automatisierte Erstellung von 
Sitzungsvorlagen, Einladungen, Protokollen, Niederschriften, 
Sitzungsgeldabrechnungen, Beschlusskontrollen und eine 
komfortable Volltextrecherche.  

Für Ratsmitglieder und Bürger – Information per Mausklick
Um die Optimierung der Verwaltungsprozesse und die 
schrittweise Umsetzung eines automatisierten Sitzungs-
wesens weiter voranzutreiben, führte der Kreistag wenig  
später das Zusatzmodul SessionNet als Ratsinformations- 
system (RIS) ein. Mittlerweile haben 93 Prozent der 
Kreistagsmitglieder ihren online Zugriff auf alle relevanten 
Daten und Informationen. Der öffentliche Teil des Portals 
führt interessierte Bürger – mit Hilfe von komfortablen 
Suchfunktionen – schnell und einfach zu wichtigen Themen 
und Beschlüssen.

Ab 2014 papierlos
Bereits im Jahr 2010 setzte sich der Ausschuss für Personal, 
EDV und Organisation das Ziel, schrittweise einen papierlosen 
Sitzungsdienst zu erreichen und mit Beginn der nächsten 
Wahlperiode – im Jahr 2014 – die Kreistags- und Gremien-
arbeit zu digitalisieren. Das Ratsinformationssystem wurde 
deshalb um das Session-Modul Mandatos erweitert und auf 
freiwilliger Basis den Gremienmitgliedern zur Verfügung 
gestellt. 18 Kreisräte machten den Anfang – mittlerweile 
sind es 39, die ihre kommunalpolitische Arbeit ohne hohe  
Papierstapel erledigen.  

Mandatos unterstützt die digitale Gremienarbeit und 
ermöglicht es, den Kreistagsmitgliedern Unterlagen auf 
elektronischem Weg zur Verfügung zu stellen. Auf diese 
Weise entfällt das umständliche und zeitraubende Arbeiten 
auf Papier. Die Software läuft auf den PCs und Laptops  
der Mandatsträger. Die Synchronisation mit dem zentralen 
Webserver aktualisiert die Dokumente, die verschlüsselt und 
geschützt auf dem Arbeitsplatz gespeichert werden und 
somit auch offline genutzt werden können.

Unbegrenzter Einsatz von iPads mit der Mandatos App
Nachdem bereits einige Kreistagsmitglieder iPads nutzen, 
entschied sich der Landkreis Augsburg – als eine der 
ersten Gebietskörperschaften – für die speziell für iPads 
entwickelte Mandatos App. Mit der Mandatos App können  
die Gremienmitglieder auf ihre Sitzungsdokumente und 
-anlagen, Notizen, Termine und Kontakte immer und 
überall digital zugreifen. Sitzungsunterlagen können 
nicht nur gelesen, sondern auch bearbeitet werden und 
die Volltextsuche ermöglicht ein schnelles Auffinden aller 
benötigten Informationen. Um weitere Kreistagsmitglieder 
für die digitale Zusammenarbeit zu gewinnen, wurde der Kauf 
von Notebooks oder iPads – zeitlich befristet – bezuschusst 
und der Große Sitzungssaal mit WLAN ausgestattet. 

Ulla Berger, vom Sitzungsdienst des Landratsamtes Augsburg, 
die von Anfang an die Umstellung  auf ein papierloses,  
digitales Arbeiten begleitet hat, sagt: „Die Installation und 
Einführung aller Session-Komponenten verlief problemlos – 
auch wenn die eine oder andere Schulung noch erforderlich 
ist. Dank der Mandatos App sind wir unserem Ziel – die 
Gremienarbeit ab Mitte 2014 komplett in digitaler Form 
zu führen – einen großen Schritt näher gekommen. Die 
hohe Akzeptanz bei den Kreisräten bestätigt unsere 
Entscheidungen.  Die digitale Gremienarbeit verschlankt und 
beschleunigt nicht nur die Arbeitsabläufe bei Ratsmitgliedern 
und im Sitzungsbüro, sondern senkt gleichzeitig auch die 
Kosten. Errechnet wurde eine mögliche Einsparung von 
bis zu 40.000 Euro für Papier- und Druckkosten, sobald die 
Komplettumstellung im Jahr 2014 vollzogen ist.“

Auf einen Blick

Session mit dem Zusatzmodul SessionNet ermöglicht 
eine moderne, digitale Gremienarbeit:

 Sitzungsvorbereitung, -durchführung und 
	 -nachbearbeitung intelligent, digital ausführen

 Komfortable Volltextrecherche  
 Information für Ratsmitglieder und Bürger – immer online

Mandatos App gibt Gremienmitgliedern den mobilen 
Zugang auf Sitzungsdokumente:

 Zugriff auf Sitzungsunterlagen, Notizen, Termine und
	 Kontakte – auch offline

 Immer aktuell durch die automatische Synchronisation 
 Ideal um Druck- und Papierkosten zu sparen!

 

Landrat Martin Sailer setzt auf digitale Gremienarbeit.


